
 

 

Ausgabe 3/2019 

Die Sonnenblume - diese farbenprächtige 
Blume, die nicht ohne Grund mit der majestäti-
schen Sonne verglichen wird, steht für Lebens-
freude, Fröhlichkeit, Zuversicht und Wärme. 
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Der  Bürgermeister  informier t  

Hundeproblematik  

Nach zahlreichen Aufrufen in den Gemein-

deinformationen ist leider noch immer kei-

ne Verbesserung der Hundekotsituation im 

Gemeindegebiet zu erkennen, ganz im Ge-

genteil. Laut §92 StVO (3) sind Hundebesitzer ge-

setzlich verpflichtet, den Hundekot ordnungsge-

mäß zu entsorgen.  Wenn nicht in kürzester Zeit 

eine Verbesserung eintritt, sieht sich die Marktge-

meinde Grimmenstein gezwungen, dem Beispiel im 

Piestingtal zu folgen und ein Aufsichtsorgan zur 

Überwachung anzustellen, um diese Situation in 

den Griff zu bekommen. Diese Person ist zu unter-

schiedlichen Tageszeiten im Gemeindegebiet unter-

wegs, um HundebesitzerInnen abzumahnen und 

zu strafen. Es ist reine Bequemlichkeit, Hundekot 

nicht ordnungsgemäß zu entsorgen, denn es stehen 

zahlreiche Dog-Stationen hierfür zur Verfügung. 

Ein weiteres Problem stellt ständiges Hundegebell 

dar. Auch hier muss darauf hingewiesen werden, 

dass dies eine große Belastung für die Anrainer ist.  

 

ÖBB Cityjet-Eco 

Am 9. September ist der ÖBB Cityjet-Eco (Akku-

Zug) auf der Aspangbahn zwischen Wr. Neustadt 

und Grimmenstein unterwegs. Er ist eine Alternative 

für nicht elektrifizierte Strecken, die heute größten-

teils mit dieselbetriebenen Personenzügen befahren 

werden und erreicht eine Höchstgeschwindigkeit 

von 160km/h.  Zu diesem Anlass lädt Mobilitätslan-

desrat Ludwig Schleritzko zu einer gemeinsamen 

Testfahrt ein. Start ist um ca. 14 Uhr in Wr. Neu-

stadt. In Grimmenstein findet dann ein Festakt und 

Fototermin statt. Verantwortliche der Fa. Siemens 

und der ÖBB werden auch mit einigen informativen 

Details und Fakten vor Ort sein.  

Ich darf Sie  herzlich dazu einladen!  

 

Herzliche Einladung zu meinem 60er  

Wenn man 21.914 Tage alt ist, ist das ein Grund zu 

feiern! Aus diesem Anlass darf ich Sie/Euch, liebe 

GemeindebürgerInnen, zu meinem 60. Geburtstag 

herzlich einladen. Nähere Informationen auf Seite 4!  

 

   

  

 

 

Liebe GrimmensteinerInnen!  

Liebe HocheggerInnen!  

 

 

Hochwasserschutz Grimmenstein 

Die Arbeiten im Rahmen des Hochwasserschutzes 

in Grimmenstein schreiten zügig voran. Im heurigen 

Jahr wird noch der Steg direkt hinter dem Rathaus-

platz verlängert und die restliche Gestaltung des 

Retentionsbeckens durchgeführt. Am Riegerweg 

ist weiters geplant, eine Schutzmauer zu errichten. 

Ein/e sehr engagierte/r BürgerIn hat bereits einen 

Vorschlag, wie zukünftig das Retentionsbecken als 

Naherholungsraum genutzt werden kann, einge-

bracht. Ich bedanke mich hierfür, denn für solche 

Anregungen bin ich sehr dankbar. Nach der End-

kollaudierung und der wasserrechtlichen Abnahme 

kann mit diesen Arbeiten begonnen werden. Einen 

besonderen Dank spreche ich allen betroffenen Ge-

meindebürgerInnen aus, die mit viel Geduld die 

Lärm– und Staubbelastungen während der Bau-

phase auf sich genommen und ertragen haben.     
 

Feuerwehrausrüstungsverordnung (FAV) 

Nach einigen intensiven Gesprächen konnten sich 

die drei Feuerwehren Grimmenstein-Markt, Hoch-

egg und Grimmenstein-Kirchau auf ein Stationie-

rungskonzept einigen. Dieses Konzept und die 

Feuerwehrausrüstungsverordnung (FAV) sind wich-

tige Themen, die in der nächsten Gemeinderatssit-

zung zu einer Beschlussfassung vorgelegt werden.  
 

Breitbandinternet 

Die Versorgung mit Breitbandinternet gewinnt zu-

nehmend an Bedeutung und wird in Zukunft nicht 

mehr wegzudenken sein. GemeindebürgerInnen, die 

zurzeit Neu-, Zu– oder Umbauten vornehmen bzw. 

ihren Garten umgestalten, können sich vorsorglich 

bei der Gemeinde Grimmenstein, gratis, eine Haus-

anschlussleitung für Glasfaser abholen, damit bei 

einem späteren Ausbau der Breitbandinfrastruktur 

auf Privatgrund keine Grabungsarbeiten mehr not-

wendig sind.   

Nationalratswahl 2019 

Am 29. September wird der Nationalrat neu ge-

wählt. Bei dieser Wahl haben Sie die Chance mitzu-

entscheiden, wer die Verantwortung in den kom-

menden Jahren für Österreich tragen soll. Ich ersu-

che Sie, s.g. Damen und Herren, von Ihrem Wahl-

recht Gebrauch zu machen. Nähere Informationen 

zur Wahl entnehmen Sie bitte der Seite 3. 

Bürgermeister          

Engelbert Pichler 
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NATIONALRATSW AHL am 29.  September  2019  

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und bein-

haltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahl-

kartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen 

Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der 

Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). 

 

Zur Wahl am 29. September bringen Sie, bitte, den 

personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 

Lichtbildausweis mit, um die Wahlabwicklung zu 

erleichtern. 

 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 

wählen können, dann beantragen Sie am besten 

eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür, 

bitte, das Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-

mation“, weil dieses personalisiert ist.  

Nun drei Möglichkeiten:  

Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der bei-

liegenden personalisierten Anforderungskarte mit 

Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit 

dem personalisierten Code auf unserer Wählerver-

ständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ 

können Sie rund um die Uhr auf 

www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantra-

gen. 

 

 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 

frühzeitig!  
 

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 

werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftli-

che und Online-Anträge ist der 25. September 

2019. Mündliche Anträge können bis 27. Septem-

ber 2019 bis 12 Uhr eingebracht werden.   

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist 

mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre 

angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss 

spätestens am 29. September 2019, 17 Uhr, bei 

der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. 

Sie haben die Möglichkeit, die Wahlkarte am 

Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal, das 

Wahlkarten entgegennimmt, abzugeben. 

 

       

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürger-

Innen bei der bevorstehenden Nationalratswahl 

am 29. September 2019 optimal unterstützen.  

Hier ein paar wichtige Informationen: 

Aktiv wahlberechtigt, d.h. zur Stimmabgabe be-

rechtigt, sind 

• alle österreichischen StaatsbürgerInnen 

• die am Wahltag, 29. September 2019, mindes-

tens 16 Jahre alt sind und 

• nicht wegen einer gerichtlichen Verurteilung vom 

Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

 

Ob diese Voraussetzungen vorliegen, wird – abge-

sehen vom Wahlalter – nach dem Stichtag beurteilt. 

Der Stichtag für die Nationalratswahl 2019 war der 

9. Juli 2019. 

In den nächsten Wochen wird Ihnen eine 

„Amtliche Wahlinformation - Nationalratswahl 

2019“ zugestellt. Achten Sie daher bei all der Pa-

pierflut, die anlässlich der Wahl an einen Haushalt 

verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung 

(siehe Abbildung). 

 

Wahllokale und Wahlzeiten: 
 

Wahlsprengel 1: Rathaus Grimmenstein 

Wahlsprengel 2: Feuerwehrhaus Hochegg 

Wahlzeit: 7:30 - 14 Uhr 
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Meinen 60. Geburtstag möchte ich gerne  
mit Ihnen/mit Euch gemeinsam feiern! 

 
Aus diesem Anlass darf ich Sie/Euch, geschätzte Gemeindebürger und  

Gemeindebürgerinnen, am 7. September 2019 herzlich einladen.  
 
 
 

16:00 Uhr - Dankmesse in der Kirche St. Josef in Grimmenstein  
         mit anschließender Agape auf dem Rathausplatz. 

 

Ich freue mich auf gemütliche Stunden mit Ihnen/mit Euch! 

Bürgermeister Engelbert Pichler 
 

Nicht die Jahre in unserem Leben zählen, 
sondern das Leben in unseren Jahren zählt! 

 

 


